Beschlussvorlage

Rpr/011/2018

NURNBERG
Beratung Datum Behandlung Ziel
Rechnungsprifungsausschuss 07.06.2019 offentlich Gutachten
Stadtrat 26.06.2019 offentlich Beschluss
Betreff:

Feststellung des Jahresabschlusses 2017 der Stadt Nirnberg

Anlagen:
O 3/01 - Bericht Prufung Jahresabschluss 2017 Stadt Nurnberg und Stiftungen

O 3/02 - Anhang zum Jahresabschluss 2017 Stadt Nirnberg

Sachverhalt (kurz):

Der Jahresabschluss 2017 der Stadt Nurnberg wurde gem. Art. 103 ff. GO durch das
Rechnungsprifungsamt gepriift. Die Prifung ergab, dass der Abschluss ordnungsgemar
aufgestellt wurde, die Feststellung wird empfohlen.

Im Bericht Uber die Prifung des Jahresabschlusses 2017 der Stadt Nurnberg und der
Jahresabschlisse 2017 der rechtsfahigen kommunalen Stiftungen (Anlage) vom 15.05.2019
wurden die Ergebnisse des Rechnungsprifungsamtes zusammengefasst und hiermit dem
Rechnungsprifungsausschuss zur Begutachtung des Abschlusses 2017 vorgelegt.

Nach erfolgter Begutachtung durch den Rechnungsprifungsausschuss ist gem. Art. 102 Abs. 3
GO fur die Feststellung der Stadtrat zustandig.

1. Finanzielle Auswirkungen:

[] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

(— weiter bei 2.)

XI Nein (— weiter bei 2.)
[] Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

[] Kosten bekannt
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Gesamtkosten € | Folgekosten € pro Jahr

[] dauerhaft [ ] nur fuir einen begrenzten Zeitraum
davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr

davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfiigung?
(mit Ref. I/Il / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
X] Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|Z| Nein Kurze Begrundung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

(] Ja Das Rechnungsprifungsamt als Sachverstandiger wird nicht operativ tatig.
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4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

|:| RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)

[
[
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Gutachtenvorschlag (RprA O 07.06.2019):

Der Rechnungsprufungsausschuss stimmt der ortlichen Prifung des Jahresabschlusses 2017
der Stadt Nurnberg zu. Die Prufungsergebnisse werden vom Rechnungsprufungsausschuss
Ubernommen.

Der Rechnungsprifungsausschuss empfiehlt dem Stadtrat die Feststellung des
Jahresabschlusses 2017 der Stadt Nurnberg gemaf3 Art. 102 Abs. 3 GO.

Die Bilanzsumme zum 31.12.2017 betragt 5.030.101.705,13 Euro.

Das positive Jahresergebnis belauft sich auf 32.072.235,10 Euro und wird behandelt
entsprechend der Schlussbilanz zum 31.12.2017 nach Ergebnisverwendung.

Beschlussvorschlag (StR O 26.06.2019):

Entsprechend des Gutachtens des Rechnungsprufungsausschusses vom 07.06.2019 wird
gem. Art. 102 Abs. 3 GO der Jahresabschluss der Stadt Nirnberg zum 31.12.2017 festgestellt.

Seite 4 von 4



	REF_vovanr
	REF_voname
	Beratungsfolge
	REF_vobetr
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Text32
	Text12
	Kontrollkästchen23
	Kontrollkästchen24
	Text23
	Beschlußvorschlag

